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Das Wahlverhalten bei Landtagswahlen unterscheidet sich traditionell deutlich von 
Bundeswahlen. Eine Analyse von SORA im Auftrag des ORF beleuchtet, wie die 
Landesparteien im Vergleich zum Bundestrend abschneiden:  
 

 ÖVP und Neos verlieren am wenigsten an die Nichtwahl: 

Mit rund 65% liegt die Wahlbeteiligung bei der Landtagswahl deutlich unter jener 
vom 15. Oktober 2017. In absoluten Stimmen haben daher alle Parteien im 
Vergleich zur Nationalratswahl verloren. Bei ÖVP und Neos fallen diese Verluste 
an die Nichtwahl mit je rund 15% der Stimmen im Parteienvergleich am 
geringsten aus.  
 

 FPÖ und SPÖ unter ihrem Potential der Bundeswahl 
FPÖ und SPÖ bleiben hinter ihrem Wahlergebnis vom 15. Oktober zurück. Dies 
liegt bei der SPÖ vor allem an einer mangelnden Mobilisierung: 25.000 
SalzburgerInnen, die am 15. Oktober bei der SPÖ ihr Kreuz gemacht haben, sind 
bei dieser Landtagswahl zuhause geblieben. 
Die FPÖ verliert mit 22.000 Stimmen ebenfalls vor allem an die Nichwahl; 
weitere 7.000 Strache-Stimmen gehen bei der Landtagswahl an die ÖVP, 4.000 
an die FPS und 3.000 an die NEOS. 
 

 Salzburger Grüne mit 5.000 Kurz-Stimmen  
Die Salzburger Grünen haben zwar im Vergleich zu 2013 massiv verloren, im 
Vergleich zum 15. Oktober jedoch deutlich zugelegt. 5.000 Stimmen erhalten sie 
von Kurz-WählerInnen vom 15. Oktober, je 3.000 kommen von der Liste Pilz und 
den Sonstigen der Nationalratswahl 2017.  
 
 

  



 
 
Tabelle 1: Wahlergebnisse in Salzburg 

 Nationalratswahl 2017 
(Ergebnis in Salzburg) 

 
Landtagswahl 2018 

ÖVP 37,7% 37,8% 

SPÖ 22,2% 20,0% 

Grüne 4,0% 9,3% 

FPÖ 24,4% 18,8% 

FPS - 4,5% 

Neos 5,7% 7,3% 

Pilz 3,5% - 

Beteiligung 80,7% 64,8% 

Quellen: Amtliches Endergebnis Nationalratswahl 2017 sowie vorl. Ergebnis LTW Salzburg inkl. 
ORF/SORA Wahlkarten-Prognose 
 
 

Tabelle 2: Wählerwanderungen (basierend auf dem vorläufigen Ergebnis vom 22.4. inkl. 

ORF/SORA Wahlkarten-Prognose) 

 

Wählerwanderungen zwischen Nationalratswahl 2017 (Salzburg) und Landtagswahl 2018 – 
absolut, in 1.000 Stimmen 

 
ÖVP 
2018 

SPÖ 
2018 

Grüne 
2018 

FPÖ 
2018 

FPS 
2018 

 
Neos 
2018 

 
Sonst. 
2018 

Nichtw. 
2018 

ÖVP 2017 81 3 5 4 2 4 2 19 

SPÖ 2017 1 40 1 0 1 0 1 25 

Grüne 2017 0 0 7 0 0 1 0 3 

FPÖ 2017 7 2 0 38 4 3 1 22 

Neos 2017 2 1 2 0 0 9 1 3 

Pilz 2017 1 1 3 2 0 2 0 2 

Sonstige 2017 0 0 3 0 1 0 0 3 

Nichtw. 2017 2 1 0 2 2 0 0 67 

Summe 2018 93 50 22 47 11 18 6 143 

Beispiel: Von den Salzburger ÖVP-WählerInnen der Nationalratswahl 2017 haben 81.000 auch bei der 
Landtagswahl ÖVP gewählt, 3.000 haben die SPÖ gewählt, usw. 
 
Quelle: ORF/SORA 
 
  



 
 
Tabelle 3: Wählerwanderungen – Zeilenprozent (basierend auf dem vorläufigen Ergebnis 

vom 22.4. inkl. ORF/SORA Wahlkarten-Prognose) 

 

Wählerwanderungen zwischen Nationalratswahl 2017 (Salzburg) und Landtagswahl 
2018 – Zeilenprozent 

 

 
ÖVP 
2018 

SPÖ 
2018 

Grüne 
2018 

FPÖ 
2018 

FPS 
2018 

 
Neos 
2018 

 
Sonst. 
2018 

Nichtw. 
2018 

 
Summe 
2017 

ÖVP 2017 68% 3% 4% 3% 2% 3% 1% 16% 100% 

SPÖ 2017 1% 57% 1% 0% 2% 0% 2% 36% 100% 

Grüne 2017 1% 3% 59% 1% 1% 5% 4% 27% 100% 

FPÖ 2017 9% 2% 1% 49% 6% 4% 1% 28% 100% 

Neos 2017 12% 7% 12% 2% 0% 50% 3% 14% 100% 

Pilz 2017 5% 13% 29% 19% 1% 15% 2% 15% 100% 

Sonstige 2017 1% 4% 40% 1% 14% 2% 1% 36% 100% 

Nichtw. 2017 2% 1% 0% 3% 3% 0% 0% 90% 100% 

Nur zeilenweise lesen – Beispiel: Von den Salzburger ÖVP-WählerInnen der Nationalratswahl 2017 
haben 68% auch bei der Landtagswahl ÖVP gewählt, 3% haben die SPÖ gewählt, usw. 
 
Quelle: ORF/SORA 
 


